
ifm-business-solutions.com

GIB SUITE. Optimierung 
von SAP-gesteuerten 
Supply-Chain-Prozessen 
Ganzheitliche Digitalisierung von ifm.
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SIMULATION

    SO OPTIMIEREN SIE MIT DER GIB SUITE ALLE ZENTRALEN ASPEKTE
IHRER INTERNEN SUPPLY CHAIN

GIB PLANNING

 � Multi-Ressourcenplanung

 � Kapazitive Reihenfolgeplanung

 � Eagle Eye-Dashboard

 � Rüstzeitanpassung

 � Role Administration-Cockpit 

 � Slotplanung

GIB BUYING

 � Transportkosten-Optimierung

 � Bestellbündelung

 � Restriktive Beschaffung

 � Kosten, Volumen, Gewicht

 � Reichweitenorientierte Bestellabwicklung

 � Sammelumsetzung

GIB VMI

 � Single- & Multi-Sourcing

 � Dynam. Bestandskenn zahlenberechnung

 � Web-Cockpit

 � Inter-Company-Abwicklung

 � Fiori-Design

 � Alert-Monitor
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SIMULATION

GIB CONTROLLING

 � Potenzialanalyse

 � ABC/XYZ-Analyse 

 � Regelwerke

 � Zielkalkulation

 � Wiederbeschaffungs zeit-Kalkulation

 � Massendatenpflege

GIB OPERATIONS

 � Werksübergreifende Disposition

 � Fehlteilmanagement

 � Ausnahmehandling

 � Bulk-Workbench

 � Alert-Monitor

 � Role Administration-Cockpit

    SO OPTIMIEREN SIE MIT DER GIB SUITE ALLE ZENTRALEN ASPEKTE
IHRER INTERNEN SUPPLY CHAIN

GIB FORECAST

 � Werksplanung

 � Vertriebsplanung

 � Prognosen

 � Planungsgüte

 � Kampagnenplanung

 � Bottom-up & Top-down-Planung
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PROCESS  
MATURITY  

 Prozessreifegrad

SIMPLIFI CATION  
Vereinfachung

USABILITY  
Anwender- 

freundlichkeit

 � Übersichtliche Darstellung

 � Einfache Bedienbarkeit 

 � Ansprechende Optik 

 � Die richtige Information zur 

richtigen Zeit am richtigen Ort, 

passend für den jeweiligen 

Anwender 

 � Integrierte Planung

 � World Class Manufacturing 

 � Durchgängigkeit vom Sensor ins 

ERP-System
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BASIC 
TECHNOLOGY  
Basistechnologie

 
 INTRASYSTEM
INTELLIGENCE   

Systeminterne  
Intelligenz

PROCESS  
MATURITY  

 Prozessreifegrad

GANZHEITLICHE 
DIGITALISIERUNG DER 

SUPPLY CHAIN MIT IFM
Basierend auf modernster Grundlagentechnologie  
und systeminterner Intelligenz bietet die GIB Suite 
aus dem Hause ifm eine ganzheitliche integrierte 

Planung Ihrer internen Supply-Chain-Prozesse 
mit größtmöglicher Anwender freundlichkeit und 

Simplifizierung.

 � Integrierte Planung

 � World Class Manufacturing 

 � Durchgängigkeit vom Sensor ins 

ERP-System

 � Heuristiken 

 � selbstlernende Algorithmen

 � Frontend-Technologie Fiori 

 � Backend-Technologie ECC, S/4

 � On-Premises, Cloud, Hybrid 

 � IoT & IIoT 
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VORTEILE

 � Automatisiertes Finden des besten 

Prognosemodells 

 � Simulation verschiedener  

Prognosemodelle und -parameter

 � Automatisierte Bereinigung  

von Ausreißern 

 � Höhere Prognosegenauigkeit

„Einer der großen Vorteile  

unseres GIB Forecast ist, dass es 

zum einen schnittstellenfrei in 

SAP integriert ist und gleichzeitig 

flexibel und SAP-organisations-

unabhängig funktioniert.“

HATEF ABEDI-JAM  

Experte Forecast

GIB STANDARD FUNKTIONEN

 � 18 verschiedene Prognosemodelle 

 � Datenbasis: SAP-Systeme 

 � Freie Definition von Planungs- und 

Organisationshierarchien 

 � Konsolidierung der dezentralen  

Planung in einem Planungssheet 

 � Dashboard zur Prozessüberwachung 

 � Zugriff auf verschiedene Datenquellen

KUNDENERFOLGE MIT GIB FORECAST

ROI nach 

6 
Monaten

über

90% 
Planungsgüte 

30% 
Bestandsreduzierung  

in 7 Monaten  
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GIB FORECAST 

VALIDE ABSATZPLANUNG 
UND PROGNOSE MIT 

GIB FORECAST 
Die Absatzplanungs- und Prognose-Anwen-

dung GIB Forecast ist einfach und schnell be-

dienbar und entfaltet so einen hohen Wir-

kungsgrad. Zuverlässige Prognoseverfahren 

erleichtern die rollierende Absatzplanung und 

geben Ihnen die Möglichkeit, Ihren Fokus auf 

nicht prognostizierbare Artikel- und Produkt-

gruppen zu legen. Damit optimieren 

Sie nachhaltig Ihre Planung. Zu-

dem erhalten Sie die Möglich-

keit, Ihre Prognoseverfahren 

zeitnah umzusetzen und so 

Ihre Lieferfähigkeit zu stei-

gern und Ihre Bestände zu 

optimieren.

DIE PERFEKTE LÖSUNG  

FÜR VERTRIEB UND FACH-

ABTEILUNGEN 

Prognoseverfahren mit GIB Fore   cast 

ermöglichen exakte Vorher sagen und eine ent-

sprechend zuverlässige Planungsgenauigkeit. 

Bedarfe werden auf Basis von historischen Ab-

satz- und Verbrauchsdaten sowie Marketing-

Kampagnen kalkuliert. Diese Prozesse werden 

je nach Verlauf der betrachteten Zeitreihe 

durch Algorithmen nach Croston, Winters, Me-

dian u.v.m. unterstützt. Die verschiedenen 

Funktionen haben Sie durch ein übersichtliches 

Dashboard jederzeit im Blick. 

EINFACHES UND FLEXIBLES SYSTEM

Die Anwendung regelt und steuert die Über-

gabe an das ERP-System oder alternative Sub-

systeme. Durch die integrierte Up- und Down-

load-Funktionalität können beispielsweise auch 

kleine Vertriebsgesellschaften, die noch nicht 

mit einem einheitlichen SAP-System arbeiten, 

ihre prognostizierten Bedarfszahlen 

in die Konsolidierung einfließen 

lassen.

VERKNÜPFT ALLE  

UNTERNEHMENSBEREICHE

Über entsprechende Down-

load-Verfahren können die 

Daten mittels Planungska-

lender zyklisch zusammenge-

stellt werden. Die Planungser-

gebnisse dienen der Optimierung 

der Bestände, Lieferbereitschaft und 

Kapazitätsplanung. Zusätzlich besteht die 

Möglichkeit, die Daten via Download den 

 Lieferanten als Mail, CSV oder im GIB VMI zur 

Verfügung zu stellen. Somit ist eine Planung 

über alle Unternehmensbereiche sichergestellt. 

Das erhöht die Planungsgenauigkeit und stei-

gert Ihren Wettbewerbsvorteil nachhaltig.

ZUVERLÄSSIGE 
ABSATZPROGNOSE 
BEI MINIMALSTEM 

PLANUNGS-
AUFWAND
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Automatische Ermittlung des 
optimalen Prognoseverfahrens

Download-Funktion 
(Mail, CSV, VMI u. ä.)

Optimierung der Bestände, Lieferbereit-
schaft und Kapa   zi  täts planung

Verbesserung der Planungsquali tät bei 
gleichzeitiger Reduktion des manuellen 

Aufwands

Median · Bootstrap 
Winters additive  

Winters multiplikativ 
Croston

Das GIB Forecast unterstützt den 

Prozess der dezentralen Planung 

durch automatisierte Prognose-

verfahren. Dabei können Daten 

unterschiedlichster Quellen ein-

fließen. Das Ergebnis sind opti-

mierte Bestände, Verbesserung 

der Lieferbereitschaft und eine 

zuverlässige Kapazitätsplanung.

Prognoseverfahren mit GIB 

Forecast er möglichen exakte 

Vorhersagen und eine zuver-

lässige Planungsgenauigkeit.

Geplante Marketing-
Kampagnen

Bedarfsinformationen 
aus anderen Werken 

Historische Absatz- 
und Verbrauchsdaten

Kennzahlen und Informationen aus 
Non-SAP-Systemen, z. B. ERP, CRM, 

BI (nach Aufwand)

Zeitreihenverlauf  

  Prognoseverfahren
     GIB SUITE

Konstanter 
Verlauf

Trendförmiger 
Verlauf

Saisonaler 
Verlauf

Trendsaisonaler 
Verlauf

Sporadischer 
Verlauf

gleitender Mittelwert
  

gleitender Mittelwert 
mit Trendfaktor   

Median

exponentielle Glättung
1. Ordnung   

exponentielle Glättung
2. Ordnung   

Winters additiv
  

Winters multiplikativ
  

Saisonfaktoren

saisonal

Croston

TSB

Bootstrap

lineare Regression
  

Winters Trend

kombinierte Prognose

Vorsaison Naive 
Prognose

Naive Prognose Trend
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AUCH SIE KENNEN EINEN GIB FORECAST ANWENDER

Im Standard kann die Planungs-

hierarchie die Form einer Vertriebs- 

oder Werksplanung annehmen 

 (Ver triebsplanung: bis zu 3 Aggr.-Stufen 

einer S-Struktur, z. B. S001 – VKORG, 

VTWEG, Kunde/Werks pla nung:  

Materialverbräuche aus DCC bzw. 

MVER), oder kundenindividuell aus-

gestaltet werden und ist somit sehr 

variabel in ihrer Aus prägung.

Automatische Prognoseauswahl 

durch Über wa chung verschiedener 

Trackingsignale unter Berück sichtigung 

der Verbrauchskonstanz XYZ entlasten 

den verantwortlichen Planer, speziell bei 

gut prognostizierbaren Artikeln.

Einfache und intuitiv bedienbare 

Planungsober fläche im Excel-

ähnlichen Format „ALV-Grid“.
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VORTEILE

 � Transparenz über Bestandstreiber  

und Risikomaterialien

 � Effiziente, effektive und nachhaltige 

Bestandsoptimierung

 � Abschätzung von Folge und  

Risiken durch Simulation von  

MRP-Parametern 

 � Quick-Wins durch einfache 

Potentialanalyse

BESTANDSREDUKTION MIT GIB CONTROLLING

„Die Klassifizierung Ihrer  Materialien 

kennen Sie selbst am besten. Mit GIB 

Controlling können Sie diese indi-

viduell bestimmen, haben Ihre Be-

standszahlen immer im Blick und erle-

digen Ihre Stammdatenpflege schnell 

und unkompliziert.“

SASCHA BARBAS  

Experte Controlling

GIB STANDARD FUNKTIONEN

 � Automatisierte Bereitstellung logistischer 

Kennzahlen

 � Materialklassifizierung anhand der  

ABC- und XYZ-Analysen

 � Integration von Produktlebenszyklus

 � Simulation von MRP-Parametern 

 � Materialstammdatenpflege über 

Massenabgleich 

 � Formelwerk zur Definition von 

Regeln, Entscheidungsbäumen und 

kundenindividuellen Berechnungen

40% 
in 11 Monaten 

140
Mio  

Euro in 12 Monaten 

1 Mio  
Euro in 11 Monaten 
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GIB CONTROLLING 

NIEDRIGE BESTÄNDE  
BEI HÖCHSTER  

LIEFER BEREITSCHAFT MIT  
GIB CONTROLLING 

GIB Controlling verhilft Ihnen mit minimalem 

Zeitaufwand zu einer nachhaltigen Bestandsop-

timierung. Hierbei unterstützen Sie branchen-

spezifische Regelwerke, die auf beliebig vielen  

Dimensionen basieren können, z. B. Lieferklas-

sen, Produktlebenszyklus wie LRODI, Werthal-

tigkeit (ABC), Stetigkeit (XYZ) u.v.m. 

Diese Regelwerke können als vor-

definierter Bran chen-Content 

in GIB Con trolling implemen-

tiert werden. Die Vorkonfi-

gurierung verkürzt die Pro-

dukteinführungszeit und 

führt zu einem erhöhten 

Wirkungsgrad. 

OPTIMALE DISPO-PARAMETER 

IN EINER ZENTRALEN ANWENDUNG

Mit dem GIB Controlling Dashboard 

erfolgt die Steuerung der Bestände und der 

Disposition aus einer zentralen Anwendung 

heraus. Durch die Festlegung bestimmter 

Messgrößen wie z. B. Kapitalumschlag und 

Reichweite erhalten Sie durch Anwendung 

des Regelwerkes automatisiert einen opti-

malen Vorschlag zur Einstellung der Dispo- 

Parameter.   

Die Folge: Optimierung Ihrer Bestände bei 

gleichzeitiger Steigerung Ihrer Lieferbereit-

schaft. So realisieren Sie mit Leichtigkeit ein 

zielorientiertes Navigieren durch Ihre Bestands-

kennzahlen und schaffen entscheidungsrele-

vante Transparenz.

SICHERHEIT DURCH SIMULATION

Dank des Simulationsmodus   

können Sie die hinterleg-

ten  Regelwerke und deren 

Auswirkungen auf Bestand 

und Lieferbereitschaft si-

mulieren. Diese Simu lation 

kann sowohl auf Einzel-

materialebene als auch auf 

Ebene freier Aggregation und/

oder eines ganzen Werks berech-

net werden. Der Simulationsmodus ist 

eine „Lernwiese“, auf der nun das Zusammen-

wirken von unterschiedlichen Dispo-Merkma-

len, Losgrößenverfahren (Andler, Groff etc.) 

und eingestellten Sicherheiten exakt vorher-

gesagt werden kann. Das bringt Sicherheit und 

Akzeptanz in die Anwendung.

PROZESSE STEUERN 
UND OPTIMIEREN 

MIT INTELLIGENTEN 
KENNZAHLEN
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BESTAND

Mit GIB Controlling nehmen 

Sie Ihren Bestand unter die 

Lupe und identifizieren 

mithilfe branchenspezifischer 

Regelwerke das verbor gene 

Optimierungspotenzial.

Produktlebenszyklus

XYZ-Analyse zur Stetigkeit

ABC-Analyse zur Werthaltigkeit

Lieferklasse

ABC-Analyse zur Werthaltigkeit

Die moderne multifunktionale Oberfläche 

im GIB Controlling Dashboard kann für die 

 Visualisierung der ABC/XYZ-Verteilung genutzt 

werden. Zusätzlich besteht die Möglichkeit, 

individuelle Darstellungen für Produktlebens-

zyklen einzustellen. Ganz gleich ob Sie mit 

LRODI, ELAN oder einer eigenen Methode 

zum Produktlebenszyklus arbeiten. Dank des 

integrier ten Formelgenerators haben Sie viel-

fältige Mög lichkeiten, Ihre Logik für die Erstel-

lung weiterer Entscheidungsbäume zu nutzen.

In der Reichweiten-Wiederbeschaffungszeiten-Matrix 

stellen wir die Wiederbeschaffungszeiten für Materi-

alien den Bedarfen, wie sie aktuell im System eingepflegt 

sind, gegenüber. Wir können uns auch der Sicht in die 

Vergangenheit bedienen, also der Be trach tung der 

Verbräuche. Am Beispiel bedeutet das: 392 Materialien 

liegen länger als 120 Tage auf Lager, obwohl sie in 

maximal 10 Tagen wiederbeschafft wer den könnten.  

An dieser Stelle sind bereits Potenzi ale erkennbar. 
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AUCH SIE KENNEN EINEN GIB CONTROLLING ANWENDER

Dank des Simulationsmodus 

können Sie die hinterlegten 

Regelwerke und deren 

Auswirkungen auf Bestand und 

Lieferbereitschaft simulieren.

Das Ranking bietet die 

Möglichkeit, die Top-Materi alien 

aus verschiedenen Bestandsarten 

gegenüberzustellen. Die hier 

betrachteten (wichtigen) 

Kennzahlen können individuell 

gewählt werden.
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VORTEILE

 � Zeitsparende Disposition durch 

aggregierte Informationsbereitstellung  

und Auslösen von Transaktionen aus 

einem Screen heraus

 � Rollenbasiertes Arbeiten für geführten 

Zugriff bzw. Arbeitsweisen in SCM 

 � Schnelles Alerting für die täglichen 

Aufgaben

„Mit GIB Operations hat  

langes Suchen in den dispositiven 

Prozessen ein Ende. So können Sie 

zielgerichtet und deutlich effizienter 

arbeiten.“

VOLKER BLÖCHL  

Experte Operations

GIB STANDARD FUNKTIONEN

 � Transparente Darstellung von Ausnahme-

meldungen, Fehlteil situationen sowie 

einkaufs  spezifischen Informationen

 � Abruf von Informationen zu Stammdaten, 

Beständen und Disposition über einfachen 

Layout-Wechsel

 � Identifikation und Steuerung kritischer  

Materialien aus einem Früherkennungs-

system heraus

 � Implementierung individueller Parameter 

und Alerts 

KUNDENERFOLGE MIT GIB OPERATIONS

67% 
Zeiteinsparung bei der 

Massendisposition 

Reduzierung des 
Rückstandswerts um 

47%

ROI nach 

4 
Monaten
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GIB OPERATIONS 

DIE DISPOSITION  
FEST IM GRIFF MIT 
GIB OPERATIONS 

GIB Operations ist die Lösung für das Tages-

geschäft aller Mitarbeiter aus dem Umfeld der 

Supply Chain. Dank individueller Benutzerlay-

outs und vordefinierter Standardlayouts kön-

nen alle relevanten Dispositionsinformationen 

abgerufen und zur Anzeige gebracht werden. 

Das sind u. a.: Fehlteile, Exceptions, Mate-

rialstammdaten, Bedarfe und Ver-

bräuche (grafisch/tabellarisch), 

Kre ditoren- und Einkaufsinfor-

mationen, Ferti gungs- und 

Produktionsauftragsinfor-

mationen, Beleginforma-

tionen, z. B. Bestellungen 

und Kundenaufträge. 

DIE RICHTIGEN 

INFORMA TIONEN ZUR 

RICHTIGEN ZEIT AUF EINEN BLICK 

Der Anwender navigiert durch sein Tages-

geschäft und kann sicher die richtigen disposi-

torischen Entscheidungen treffen. In den in GIB 

Operations angezeigten Periodendetails kön-

nen alle relevanten Informationen wie Ab- und 

Zugänge, Bedarfe, Planaufträge etc. in einem 

Zeitstrahl dargestellt werden. Dieser Zeitstrahl 

kann tages-, wochen- oder monatsgenau auf-

gerissen werden. Das kann sowohl auf Einzel-

materialebene als auch für eine Gruppe von 

Materialien zur Anzeige gebracht werden. 

Darüber hinaus können auch Planauftrags- 

und Banfumsetzungen direkt aus einer Ober-

fläche angestoßen werden. Auch die in vielen 

Unternehmen sehr unterschiedlichen 

Bestandskennzahlen können in 

GIB Operations gut visualisiert 

werden.

OPTIMALER ÜBERBLICK – 

WERKSÜBERGREIFEND 

Werksübergreifende Sich-

ten auf Ebene einzelner  

Materialien sowie der Stück-

listenstruktur oder der Teilever-

wendung sind einfach und schnell 

aufzurufen. So finden Themen wie Cross-

Company oder Inter-Company-Geschäfte eine 

Lösung in GIB Operations. Auch Reichweiten 

auf den Ebenen Verbrauch und Bedarf oder 

sogar kundenspezifische Reichweiten können 

hier mit Ampeln und Exceptions komfortabel 

eingestellt und kon   trolliert werden.

DAS TAGES-
GESCHÄFT AUF 

EINEN BLICK, 
INKLUSIVE FRÜH-

WARNSYSTEM 
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Anzeige einer simulativen Bedarfsmenge der 

Stück listen positionen über ein Material oder 

mehrere Materialien.

GIB Operations ist das Modul 

für das Tagesgeschäft aller 

Mitarbeiter aus dem Um  feld der 

Supply Chain. Dank individueller 

Benutzer layouts und 

vordefinierter Standardlayouts 

können alle rele vanten 

Dispositionsinformationen 

abgeru fen und wie hier mithilfe 

von Grafiken zur Anzeige 

gebracht werden.

Sämtliche Periodendetails auf einen Blick: Wunsch   peri ode (Tag, Woche, Monat, Jahr) 

angeben und Einzel material- oder Materialgruppenansicht wählen. Damit behält der 

Disponent den Überblick und hat seinen Arbeits platz im Griff.

Zeitraum: z. B. Tag, Woche, Monat, Jahr

M
at

er
ia

l-
zu

g
an

g

M
at

er
ia

l-
en

tn
ah

m
e

Bedarf A Bedarf B Bedarf C

Planauftrag 1

Planauftrag 2

Planauftrag 3
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AUCH SIE KENNEN EINEN GIB OPERATIONS ANWENDER

In den im GIB Operations angezeigten 

Peri oden details können alle relevanten 

Informationen wie Ab- und Zugänge, 

Bedarfe, Planaufträge etc. in einem 

Zeit strahl dargestellt werden; tages-, 

wochen- oder monatsgenau. Dies kann 

sowohl auf Einzelmaterialebene als 

auch für eine Gruppe von Materialien 

erfolgen. Weiter hin ist eine Simulation 

von Bedarfs ver än derungen oder der 

Zugangssituation möglich.

Werksübergreifende Sichten auf 

Ebene einzelner Materialien sowie 

der Stücklistenstruktur oder der 

Teileverwendung sind einfach und 

schnell aufzuruf en und bieten 

alle Funktionalitäten des GIB 

Operations.

Zusätzliche Mengen in  
der Planung simulieren
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VORTEILE

 � Kosten sparen durch reichweiten-

optimierte Bestellabwicklung

 � Transportkostenoptimierung

 � Ladungsträgeroptimierung 

„Sinnvolles Bestellmanage-

ment muss kein Puzzlespiel sein. 

Mit GIB Buying optimieren Sie 

Ladungs träger, Reichweiten und 

Restrik tionen mit nur wenigen 

Klicks.“

CHRISTINE BRÖCHER  

Expertin Buying

GIB STANDARD FUNKTIONEN

 � Zusammenfassung von Bestellanfor-

derungen unter Berücksichtigung von 

Restrik tionen wie Volumen, Bestellwert, 

Menge

 � Automatische Anpassung der Bestell-

optionen bei Änderung der Vorgaben

 � Automatische Bestellmengenanpassung 

anhand vorgegebener Reichweiten

ERFOLGE MIT GIB BUYING

25% 
weniger Lieferkosten 

80% 
Zeitersparnis in der  

Abarbeitung von  
restriktiven  

Bestellungen 

70%
bessere Auslastung des 

Transportvolumens
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GIB BUYING 

BESTELLUNGEN  
INTELLIGENT BÜNDELN MIT  

GIB BUYING 
Mit seinen umfangreichen Zusatzfunktionen ist 

GIB Buying die smarte Lösung, wenn es darum 

geht, Bestellungen in SAP zu optimieren.

Bestellvorgänge erfordern transparente Pro-

zesse sowie eine umsichtige und zuverlässige 

Disposition. GIB Buying unterstützt Sie dabei 

und bietet Ihnen eine optimierte Be-

stellabwicklung in SAP, mit der 

Sie unnötige Transporte ver-

meiden können.

VIELFÄLTIGE ANFORDE-

RUNGEN UND RESTRIK-

TIONEN PROBLEMLOS IM 

GRIFF 

Das Besondere: Bestellan-

forderungen (BANFen) lassen 

sich zu Bestellbündeln zusammen-

fassen. Diese Bündelung der Daten er-

möglicht es, bei Bestellungen alle Vorgaben 

zu Mindestbestellwerten, Transportvolumen 

und Gewicht einzuhalten, ohne dabei das ge-

wünschte Bestandslevel zu überschreiten. 

Mittels Echtzeit-Simulation erhalten Sie Vor-

schläge, wie Sie Ihre Bestellung gemäß den ge-

wünschten Restriktionen an unterschiedliche 

Reichweiten anpassen können.

Mit der Betrachtung verschiedener Reichwei-

ten können Sie die Bestellmengen genau prü-

fen und je nach Wunsch auf Verbrauch, Bedarf 

oder Bestand ausrichten.

HEUTE SCHON WISSEN, WAS SIE MORGEN 

 BESTELLEN MÜSSEN

Bereits angelegte Bestellbündel kön-

nen zu einem späteren Zeitpunkt 

geändert und weiterbearbei-

tet werden, ein erneuter 

Durch lauf der Material-

bedarfsplanung (MRP) ist 

dafür nicht erforderlich. 

Bei Änderung einzelner 

Bestellpositionen passt sich 

das gesamte Bestellbündel 

automatisch den ausgewähl-

ten Restriktionen an. Sie gewin-

nen einen schnellen Überblick, sodass Sie 

heute schon wissen, was Sie morgen bestellen 

müssen. Auch interne Bestellungen und Umla-

gerungen lassen sich mit GIB Buying ganz ein-

fach und effektiv realisieren. So erhalten Sie 

eine professionelle und zuverlässige Lösung für 

 Retail- und Industrieprozesse, die Ihnen hilft, 

Zeit und Transportkosten einzusparen.

KOSTEN  
SPAREN DURCH 

VERBESSERTE TRANS-
PORTLOGISTIK UND 

REICHWEITEN-
OPTIMIERUNG 
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Ermittelte Lieferanten, Bestell-

anforderungen und Bestell -

bündel werden angezeigt, so 

dass Sie die Möglichkeit haben 

direkt mit dem Lieferanten Ihrer 

Wahl in die Detailbearbeitung 

einzusteigen. 

Restriktionen: 

Kontrollieren Sie 

Lieferrestriktionen wie 

Mengen, Grenzwerte, 

Gewicht und Volumen.

Reichweitenorientierte Bestellab-

wicklung: Bestellungen sollten so 

abgewickelt werden, dass die Kosten 

minimiert sind, Sie aber trotzdem 

lieferfähig bleiben. Bestellen Sie 

bedarfs-, bestands- oder verbrauchs-

orientiert.
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AUCH SIE KENNEN EINEN GIB BUYING ANWENDER

Selektieren Sie im Vorfeld Ihren 

Einstieg: Ob Sie mit BANFen oder 

über Lieferant-Material/Artikel in 

die Bestellung einsteigen wollen, 

liegt ganz bei Ihnen. Auch die 

Datenherkunft können Sie vorab 

bestimmen. Sowohl Daten aus 

der Dispoliste als auch aus der 

Bedarfs-/Bestandsliste stehen 

Ihnen zur Verfügung. 

Optimieren auch Sie Ihre 

Bestellabwicklung mit GIB 

Buying. Steigern Sie Ihre Qualität 

und schaffen Sie dadurch die 

Voraus setzung für eine effiziente 

und reichweitenorientierte 

Bestellung. Senken Sie Ihre 

Fracht- und Lager kosten und 

steigern Sie gleichzeitig Ihre 

Lieferfähigkeit. 

 Lieferverzug durch fehlende Transparenz

 Fehleranfällige Excel-Lösung

 Kostentreiber

 Bestellung auf Zuruf

 Schlechte Datenqualität

� Qualität steigern

� Lagerhüter vermeiden

� Fracht- und Lagerkosten senken

� Lieferfähigkeit steigern

� BANFen zu Bestellbündeln zusammenfassen

� Reichweitenorientierte Bestellabwicklung
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„Mit Hilfe des GIB Planning  

realisieren Sie eine finite, in 

SAP integrierte Feinplanung auf 

 realen Kapazitäten. Transparent, 

flexibel und unter Berücksichti-

gung aller Spezifika.“

ANKE BAIER  

Expertin Planning

VORTEILE

 � Direkte Einleitung notwendiger  

Maßnahmen bei kritischen Situationen 

 � Frühwarnsystem bei Kapazitätsengpässen 

 � Transparenz über Fehlteile, Ausnahmen etc. 

 � Umplanen auf alternative Arbeitsplätze  

per Drag and Drop 

 � Automatisierte Feinplanung über  

Heuristiken

GIB STANDARD FUNKTIONEN

 � Dynamische Plantafel 

 � Rüstzeitenoptimierte 

Reihenfolgeplanung gegen endliche 

Kapazitäten

 � Kurz-, mittel- und langfristige Planungs-

übersicht in einem Dashboard 

 � Frühzeitige Erkennung kritischer 

Situationen wie z. B. Fehlteile 

 � Produktionsbegleitende Rückmeldung 

 � OEE-Monitor

 � Simulation von Produktionsreihenfolgen

ERFOLGE MIT GIB PLANNING

Reduzierung der 
Stillstandzeiten durch 

fehlende Material-
verfügbarkeit um 

>75%

Reduzierung 
des planerischen 

Aufwandes  
um

45%

Verbesserung der 
Rückstandsquote um 

>50%
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GIB PLANNING 

KAPAZITÄTEN  
ZIELSICHER PLANEN MIT  

GIB PLANNING 
Planungsrelevante Kapazitäten gehören in der 

Regel unterschiedlichen Fertigungs- und Ver-

antwortungsbereichen an. Dazu werden in GIB 

Planning Ihre Fertigungsbereiche in Planungs- 

und Informationsbereiche gegliedert. Klassi-

sche Szenarien, wie direkte und indirekte Pla-

nung, werden unterstützt. Dazu zählen auch 

Sonderformen, wie Planung in Qua-

dratmeter, Stück, Hektoliter oder 

Ähnliches.

EINFACHE PLANUNG 

PER DRAG AND DROP 

Mit GIB Planning erhalten 

Sie eine tabellarische Plan-

tafel zur optimalen Kapa-

zitäts- und Reihenfolgepla-

nung für die Bearbeitung von 

Fertigungs-, Prozess-, Instandhal-

tungs-, Service- und Planaufträgen. Auch 

die übersichtliche Darstellung von Netzplänen 

und Produktionseinteilungen im Umfeld der 

Serienfertigung sind gewährleistet. Mittels 

Drag and Drop können in einem Simulations-

modus noch nicht eingefügte Aufträge einge-

plant und in einer grafischen Darstellung der 

Kapazitätssituation vor der Umsetzung auf 

Machbarkeit geprüft werden. Nötige Kapazi-

tätsanpassungen, z. B. auf Grund von Ausfäl-

len, Werksferien oder Sonderschichten, kön-

nen schnell und einfach berücksichtigt und 

mit ihren Auswirkungen dargestellt werden. 

auch Engpasssituationen, Konfliktsituationen 

und Überlast werden rechtzeitig erkannt und 

gemeldet. So können Sie schnell erforderliche 

Maßnahmen einleiten. 

PERFEKTE PLANUNG VERANT-

WORTUNGSÜBERGREIFEN-

DER FERTIGUNGSPROZESSE 

UND KAPAZITÄTEN

Auch die Integration der 

klassischen Anwendungs-

funktionen ist gegeben. So 

können problemlos Themen 

wie Umsetzung, Freigabe und 

Druck der Planaufträge, Terminie-

rung, Rückmeldung, Ausnahmemeldung, 

Fehlteilesituation, globale Verfügbarkeit, COGI 

Bearbeitung etc. erkannt, genutzt und abge-

arbeitet werden. Durch die Integration in SAP 

sind die Daten jederzeit aktuell und online. Mit 

GIB Planning können Kapazitätsauslastungen 

zum Bereich, zur Bereichsgruppe, zur Abtei-

lung bis hin zum gesamten Werk in Hierarchie-

strukturen mit einem Blick eingesehen werden.

PRÄZISE SIMULTA-
NE PLANUNG ALLER 

LIEFERBEREITSCHAFTS- 
UND PRODUKTIONS- 

PROZESSE



24

Von einem Arbeitsplatz über 

Arbeitsplatzgruppen und Hier-

archien können Kapazitätsan-

gebote und Belas tungen ausge-

wiesen werden.

Gestalten Sie Ihre individuelle Ansicht im Screen 

Con tainer Layout (SCL). Frei, individuell und 

fast ohne Grenzen. Einfach die Definition und 

Aufteilung (ohne zu programmieren) festlegen. 

Selbst mehrere Monitore können so frei gestaltet 

werden.
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Auftrag C

AUCH SIE KENNEN EINEN GIB PLANNING ANWENDER

Das Modul GIB Planning reiht sich eins zu eins in die Produktfamilie von  

GIB Suite ein. Im Falle der Implementierung der beiden weiteren Module  

GIB Controlling und GIB Operations kommunizieren diese Module mitein-

ander und können dank integrierter Anwahlmöglichkeiten via Button oder 

Hotspot auch direkt angesprungen werden. 

Hier zeigt sich der übergreifende Ansatz, möglichst alle relevanten Infor-

mationen zur Verfü gung zu stellen, um eine moderne und schnelle Arbeits-

weise im Tagesgeschäft realisieren zu können. So ist die nötige Transparenz 

gegeben, um entscheidungssicher zu handeln und Wettbewerbs vorteile zu 

sichern.

1 Fertigungs-
 auftrag 2 Fertigungs-

 auftrag 3 Fertigungs-
 auftrag 4 Fertigungs-

 auftrag 5 Fertig
 auftra

  Geplante Aufträge

  Ungeplante Aufträge

Auftrag A

Auftrag D

Auftrag G

Auftrag E

Auftrag H

Auftrag C

Auftrag F

Auftrag I

Auftrag B

Drag and drop
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Reduzierung des 

Bestell- und Dispo-
sitionsaufwandes um

50% 
 innerhalb von 

3 Monaten 

Reduzierung  
der Materialwieder- 
beschaffungszeit um

23%

Reduzierung  
der Kapitalbindung um

50%

VORTEILE

 � Übergang des operativen 

Dispositionsmanagements auf den 

Lieferanten

 � Mehr Verantwortung und mehr 

Dispositionsspielraum für den Lieferanten

 � Umstellung auf verbrauchsorientierten 

Nachschub

„GIB VMI ist ein Win-Win für Abneh-

mer und Liefe ran ten. Der Abnehmer 

kann es leicht im SAP-System einrich-

ten und betreiben, während es dem 

Lieferanten zu höherer Planungs-

sicherheit und Liefertreue verhilft.“

BENEDIKT TILLI 

Experte VMI

GIB STANDARD FUNKTIONEN

 � Webportal On-Premises 

 � Berechnung der Bestandsgrenzen 

 � Fiori-basierte Oberfläche

KUNDENERFOLGE MIT GIB VMI
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GIB VMI 

INTELLIGENTE  
LIEFERANTENANBINDUNG MIT 

GIB VMI
Vendor Managed Inventory bezeichnet den 

Übergang des operativen Dispositionsmanage-

ments vom Abnehmer auf den Lieferanten. Der 

Lieferant übernimmt die Verantwortung für 

den gesamten Lieferprozess und die Lagerbe-

standsführung.

MEHR TRANSPARENZ UND 

FLEXIBILITÄT

VMI zielt auf einen ver-

brauchsorientierten Nach-

schub. Diese „Pull-Steue-

rung“ gewährleistet, dass 

Nachlieferungen erst dann 

getätigt werden, wenn 

ein tatsächlicher Verbrauch 

beim Abnehmer vorliegt. Der 

Lieferant übernimmt dabei die 

operative Nachschubdisposition 

und Liefersteuerung. Damit bietet VMI 

dem Lieferanten eine Transparenz und Flexi-

bilität, die bei der klassischen Menge-Termin-

Bestellung nicht denkbar ist, und eröffnet ihm 

so erhebliche Optimierungsmöglichkeiten bei 

Produktion und Transport. Der Abnehmer ent-

lastet im gleichen Zug seine Disposition in er-

heblichem Maße und erhöht seine Liquidität.

ZAHLREICHE VORTEILE FÜR ABNEHMER WIE 

LIEFERANTEN

Mit GIB VMI profitiert sowohl der Abnehmer, 

als auch der Lieferant. Als Abnehmer profitie-

ren Sie von einer besseren Materialverfügbar-

keit und Stabilisierung der Lieferkette, phy-

sischer und wertmäßiger Bestandsreduktion 

sowie von einer Reduktion der Trans-

port- und Lagerkosten. Beide Sei-

ten gewinnen mehr Transpa-

renz über die Bestands- und 

Nachschubsituation in der 

Supply Chain und senken 

ihren Dispositionsaufwand, 

da weniger Planänderun-

gen und Rüstkosten entste-

hen. Der Lieferant profitiert 

zudem von einem einfacheren 

Zeitmanagement für Produktion 

und Lieferung sowie von optimierten 

Los größen durch Transparenz und selbständi-

ge Planbarkeit. Weitere Vorteile für den Liefe-

ranten sind u. a. eine Verbesserung der eige-

nen Einkaufskonditionen durch planbares und 

transparentes Bedarfs- und Bestandsmanage-

ment und eine Optimierung von Transport- 

und Lagerkosten.

AUTOMATISIERTE 
PROZESSE DURCH 
PULL-STEUERUNG 
DER LIEFERANTEN 
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VMI

Relevante Dispositionsinformationen erreichen den  

Liefe ranten nicht. Die starre Vorgabe fixer Liefertermine 

und -mengen verhindert eine vorausschauende Pla nung des 

Lieferanten. Lieferverzug und erhöhte Trans port kosten sind 

häufig die Folge. 

Im GIB VMI findet der Lieferant alle relevanten 

Dispositionsinformationen aus dem Kunden-System. Damit 

erhält der Lieferant den notwendigen Spielraum, um seine 

Transporte, Liefermengen, Liefer bereitschaft, Produktion und 

Liefertreue zu optimieren. 

BESTELLABWICKLUNG MIT VMI

Informationen über:

Bestand, Bestands-

grenzen, Bedarf, 

Forecast, Verbrauch

Bestellung

fixer Liefertermin,

fixe Liefermenge

Bestellung

Informationen über:

Bestand, Bedarf, 

Forecast, Verbrauch

Einbahnstraße

ERP

Lieferanten

ERP

Lieferanten

Disponent

SAP-System
Kunden-

BESTELLABWICKLUNG OHNE VMI

Disponent

SAP-System
Kunden-
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AUCH SIE KENNEN EINEN GIB VMI ANWENDER

GIB VMI bietet Ihnen 

umfangreiches Monitoring 

(hier zum Beispiel das E-Mail-

Alerting) in Ihrem SAP-System 

GIB VMI BIETET IHREN LIEFERANTEN 
MODERNSTE WEB-OBERFLÄCHEN
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Mit unserer GIB Suite aus dem Hause ifm haben Sie 

eine tolle Lösung an der Hand, die Ihren Arbeitsalltag 

erleichtert und effizienter macht. Um Sie noch mal 

einen Schritt weiter zu bringen, bieten wir in unserer 

bieten wir in unserer Customer and Partner Academy 

regelmäßig Seminare an, die Ihnen unsere Produkte 

näherbringen. Sei es für Einsteiger, die gerade erst 

unsere  GIB Suite für sich entdeckt haben oder für 

User, die schon täglich damit arbeiten, ihr Wissen 

aber ausbauen und vertiefen möchten.

Zusätzlich bieten wir Kurse für den versierten 

Umgang mit SAP, sowie zur Frontend-Entwicklung 

mittels SAP UI5. Wir vermitteln Ihnen fundiertes 

und sachkundiges Wissen – besonders effizient und 

praxisorientiert am aktuellen SAP-System.

Das ausführliche Kursprogramm  

inklusive Anmeldeformular  

finden Sie unter: 

https://ifm-business-solutions.com/de/academy/

VOM KÖNNER ZUM PROFI 
WORKSHOPS RUND UM DIE GIB-LÖSUNGEN 

DER IFM UND SAP
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„Wir sehen den Erfolg der GIB Suite kurzfristig in den 

kürzeren operativen Bearbeitungszeiten, mittelfristig 

an gesteigerter Produktivität und Auslastung an 

Schlüssel aggregaten sowie langfristig an optimierten 

Beständen und hoher Lieferfähigkeit. Wir konnten 

bei der Disposition von Standardartikeln im Einkauf 

die operativen Bearbeitungs zeiten um bis zu 67% 

reduzieren.“

Peter Nickel und Mehmet Kozan

Baier & Schneider GmbH & Co. KG 

„Das System bietet Komfort, vor allem durch eine zeit-

sparende Bedienung. Angestoßene Prozesse werden in 

kurzer Zeit umgesetzt. Allein was Lagerhüter anbelangt, 

konnten diese im Zeitraum von 2010 bis 2016 um  

10 Prozent gesenkt werden.“ 

Ludger Grothusheidkamp

CLAAS KGaA mbH

ERFOLG ÜBERZEUGT

… UND WANN OPTIMIEREN SIE?
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GIB Sales & Development GmbH · Martinshardt 19 · 57074 Siegen
Phone +49 271 23871 4000 · Fax +49 271 23871 4999 · info.business.solutions@ifm.com · ifm-business-solutions.com/de

SAP-BASIERTE  
SUPPLY-CHAIN-LÖSUNGEN 

VON IFM
  

Als lizenzierter SAP Silver Partner und Experte für 

 Effizienz und Transparenz in der Supply Chain, bietet 

die Softwaresparte der ifm u. a. ganzheitliche Soft-

warelösungen an, die vollständig im SAP-System inte-

griert sind. 

International ist die ifm seit Jahrzehnten als Auto-

matisierungsspezialist bekannt. Seit 2016 ist auch 

die  Digitalisierung sämtlicher Geschäftsprozesse und 

deren Einbindung in das SAP-/ERP-System zu einem 

wichtigen Geschäftsfeld der ifm-Gruppe geworden. 

Mit „GIB SCX“ werden die logistischen Prozesse von 

der Absatzplanung über die Produktions- und Be-

darfsplanung bis hin zu Beschaffung und Bestands-

management optimiert. Dies sorgt für schnellere, 

transparentere und effizientere Abläufe in der Supply 

Chain. 

Die sofort einsatzbereiten Supply-Chain-Lösungen 

laufen auf SAP ECC 6.0 und SAP S/4HANA und sind 

sowohl On-Premises als auch in der Cloud verfügbar. 

Sie unterstützen dabei, Überbestände zu identifizie-

ren und abzubauen, Prozesskosten zu senken und 

die Liquidität zu erhöhen, indem gebundenes Kapital 

freigesetzt wird. 

Das IIoT-Tool „GIB Shop Floor Integration“ ermöglicht 

die Anbindung der Produktionsebene und garantiert 

so eine durchgängige Kommunikation vom Sensor bis 

ins SAP. 

Die SCM-Lösungen der ifm sind nach oben und unten 

skalierbar. So werden sowohl komplexe Konzern-

anforderungen als auch die Budgetvorgaben mittel-

ständischer Unternehmen erfüllt. 

Über 900 Kunden weltweit setzen bereits auf die 

 ifm-Supply-Chain-Lösungen und profitieren dadurch 

von nachhaltiger Bestandsoptimierung bei gleich-

zeitiger Steigerung der Lieferbereitschaft. 

ifm-business-solutions.com


